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„Ich bin ÖKOPROFIT-Betrieb, weil das 
Kindermuseum gegenüber Kindern und ihren Familien 
Verantwortung hat und Vorbild sein will.“

Das Grazer Kindermuseum FRida & freD wurde 2003 eröffnet und 
belebt seither die Grazer Kinderkulturszene. Seit November 2003 
haben über 450.000 Interessierte das FRida & freD besucht und 
unterschiedlichste Themen erlebt. In den Ausstellungen, im Labor 
und durch Programme werden für Kinder zwischen 3 und 12 Jah-
ren Inhalte pädagogisch erarbeitet und kindgerecht präsentiert. 
Themen wie Märchen, Mensch, Wasser, Mobilität, Geld, Musik, 
Papier aber auch Tod wurden nach dem Hands on - Minds on-Prin-
zip für Kinder erleb- und begreifbar aufbereitet, denn nur so kön-
nen sie das Wahrgenommene verarbeiten. In Workshops werden 
Inhalte in Kleingruppen praxisorientiert vermittelt. Wöchentlich 
wechselnde Theateraufführungen, schwerpunktmäßig von Grazer 
Theatergruppen, komplettieren das Angebot des FRida & freD. 

Aber nicht nur Grazer Kinder bzw. Kinder aus der Steiermark pro-
fitieren von diesem Museum. Ein wichtiger Geschäftszweig ist der 
Verleih der selbst entwickelten Ausstellungen ins Ausland. Mehrere 
Ausstellungen waren schon in Deutschland, Serbien, Holland und 
der Slowakei zu Gast - dass sogar Science Center in Südafrika 
und Trinidad/Tobago unsere Ausstellungen zeigen, unterstreicht 
die internationale Positionierung des FRida & freD. Auch Consul-
ting für Projekte in der Kultur- und Museumsszene zählt zum Dienst-
leistungskatalog des FRida & freD.

KIMUS Kindermuseum Graz GmbH
Friedrichgasse 34, 8010 Graz,
Telefon: +43 0316 872 7700, Fax: +43 0316 872 7709
Kontakt: Barbara Lamot
kontakt@fridaundfred.at, www.fridaundfred.at
MitarbeiterInnen: 43

 Umweltleistungen

 Ein überdachter Fahrradabstellplatz für 33 Fahrräder 
regt MitarbeiterInnen und KundInnen an, auf das Fahr-
rad umzusteigen.

 Reduktion des Energieverbrauches durch Bewusstseins-
bildung bei den MitarbeiterInnen und Abschalten nicht 
gebrauchter Geräte.

 Durch den Verkauf von überwiegend ökologischen und 
Fairtrade Produkten im Besuchershop Bewusstseinsbil-
dung und Vorbildwirkung sowie Beitrag zur CO2 Verrin-
gerung bei der Produktion der Produkte.

 Social Sponsoring – Im Zuge der Ausstellungen werden 
Charity-Projekte unterstützt. 2011 wurden € 10.000,– 
des Sponsoringetats des Kindermuseums bei Ikea be-
dürftigen Familien – in Kooperation mit der Caritas – als 
Wohnungseinrichtung zur Verfügung gestellt.

Highlight

 Reduktion des Stromverbrauches um 15 % durch Be-
wusstseinsbildung der MitarbeiterInnen, Abschalten nicht 
gebrauchter Geräte, WIN-Energy-Check, Zeitschaltuh-
ren und energieeffizientere Leuchtmittel. Das ergibt eine 
Einsparung von € 4.500,- bzw. 34.000 kW/h.

Umweltprogramm

 Effizientere Abfalltrennung durch neues Trennsystem und 
Beratung von UnmweltberaterInnen. Reduktion des Rest-
mülls um 40% und Kosteneinsparung von € 200,–.

 Reduktion der Transporte bzw. Anlieferungen von Mate-
rialien für die  Ausstellungen und Stärkung des regiona-
len Handels.

 Reduktion des Sperrmüllaufkommens nach Beendigung 
einer Ausstellung durch verbesserte Organisation und 
Re-Use von ca. 2 Tonnen bzw. € 500,–.
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